
Stadt Neumünster Neumünster, 4. Mai 2026
Der Oberbürgermeister

Stadtplanung und -entwicklung
 
 

  AZ: 61.1.60 / Herr Denfeld

 
 

Mitteilung-Nr.:  0287/2023/MV
=============================

 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung

Ausschuss für Kultur und 

Tourismus
09.06.2026 Ö Kenntnisnahme

Ausschuss für Bauen, 

Stadtplanung und Umwelt
18.06.2026 Ö Kenntnisnahme

Hauptausschuss 24.06.2026 Ö Kenntnisnahme
Ratsversammlung 30.06.2026 Ö Kenntnisnahme

 

Betreff:
 
Problematische Straßenbenennungen 

(Sachstandsbericht)
 

 
IRIS:

 
Übergreifende Ziele: Stadtidentität stärken

 
 
Aufgrund des Beschlusses der Ratsversammlung vom 12.12.2017 (Drucksache 
1116/2013/DS) wurde eine Kommission zur Umbenennung von Straßen in Neumünster 

eingesetzt. Die Kommission hatte die Aufgabe zu prüfen, ob Straßen nach 

Persönlichkeiten benannt sind, die aufgrund ihres Verhaltens oder ihrer öffentlichen 

Wirkung kritisch zu hinterfragen sind und ob daher eine Straßenumbenennung 

erforderlich ist.
 
Als Abschluss ihrer Arbeit hatte die Kommission vorgeschlagen, bei den fünf als kritisch 

herausgearbeiteten Straßennamen (nach Carl Bosch, Julius Brecht, Karl Keding, Agnes 
Miegel und Emil Nolde) statt einer Umbenennung ergänzende Tafeln mit Erläuterungen 

zu den betreffenden Personen sowie einen QR-Code, der zu vertiefenden Informationen 
auf der Internetseite der Stadt führt, anzubringen. Außerdem sei die Entwicklung durch 

die Verwaltung zu beobachten und nach 5 Jahren erneut zu berichten. Diesen Vorschlag 
hat die Ratsversammlung am 08.06.2021 (Drucksache 0831/2018/DS) entsprechend 
beschlossen. Die beschlossenen Maßnahmen wurden daraufhin von der Verwaltung 

umgesetzt.
 
In der Folgezeit hat sich keine nennenswerte Diskussion zu der Thematik in der 
Öffentlichkeit ergeben. Zu den angebrachten Zusatzschildern und den im Internet 

bereitgestellten Dokumenten sind keine negativen Einwendungen zu verzeichnen 
gewesen.
 
 
 
 
 
Tobias Bergmann
Oberbürgermeister

Im Auftrag
 
 
Sabine Kling
Stadtbaurätin

 




